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Grün flä chen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 15 Ba uGB) 

 Öffentlic he G rünflä c hen 
Zwec kb estimmung:  

  Vg Verkehrsgrün 
  G  Ab standsgrün 

 Private G rünflä c hen 
Zwec kb estimmung:  

  G  Ab standsgrün 
  

Wa sserflä chen  un d Flä chen  für die Wa sserwirtscha ft, den  Ho chwa sserschutz 
un d die Regelun g des Wa ssera b flusses (§ 9 Ab s. 1 Nr. 16 un d Ab s. 6 Ba uGB) 

 Umgrenzung von F lä c hen für die W asserwirtsc haft 
Zwec kb estimmung:  
 R egenrüc khalteb ec ken 
  

Flä chen  für Aufschüttun gen , Ab gra b un gen  o der für die Gewin n un g vo n  Bo den schä tzen  
(§ 5 Ab s. 2 Nr. 8 un d Ab s. 4, § 9 Ab s. 1 Nr. 17 un d Ab s. 6 Ba uGB) 

 F lä c hen für Ab grab ungen oder für die G ewinnung von Bodensc hä tzen 
(N ic htb eb aub arkeit b efristet b is mindestens 13.03.2021) 

Zwec kb estimmung:  

 verfüllte T iefb ohrung 
  

Pla n un gen , Nutzun gsregelun gen , Flä chen  für Ma ßn a hm en  zum  Schutz, 
zur Pflege un d zur En twicklun g vo n  N a tur un d L a n dscha ft 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 20, 25 Ba uGB) 

 Umgrenzung von F lä c hen für M aßnahmen zum S c hutz, zur Pflege und zur 
E ntwic klung von N atur und Landsc haft (§ 9 Ab s.1 N r. 20 BauG B) 

Zwec kb estimmung:  
  S PE  F lä c he vorgezogene E rsatzhab itate für F lä c he G I4 

 Umgrenzung von F lä c hen zum Anpflanzen von Bä umen, S trä uc hern und sonstigen 
Bepflanzungen (§ 9 Ab s.1 N r. 25a BauG B) 

Zwec kb estimmung:  
  A/E  Ausgleic hs- und E rsatzflä c hen 

 Umgrenzung von F lä c hen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die E rhaltung 
von Bä umen, S trä uc hern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Ab s.1 N r. 25b  BauG B) 

Zwec kb estimmung:  
  Vg Verkehrsgrün 

 E rhaltung Bä ume (§ 9 Ab s.1 N r. 25b  BauG B) 
 

N r. Festsetzun g 
 

 Erm ä chtigun g 
 

1. Art der b a ulichen  N utzun g 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB 
1.1 Industriegeb iet (G I) 

Im Industriegeb iet sind: 
a) zulä ssig Industrie- und G ewerb eb etrieb e aller Art, 
Lagerhä user, Lagerplä tze und öffentlic he Betrieb e 

b ) nic ht zulä ssig, die nac h § 9 Ab s. 3 N r. 2 BauN VO 
ausnahmsweise zulä ssigen N utzungen sowie 
T ankstellen. Ausnahmsweise zulä ssig sind nic ht-
öffentlic he T ankstellen auf Industrieflä c hen, welc he 
b etrieb lic hen Zwec ke dienen 

 

 § 9 BauN VO 

1.2 G ewerb egeb iet (G E ) 
Im G ewerb egeb iet sind: 
a) zulä ssig G ewerb eb etrieb e aller Art, Lagerhä user, 
Lagerplä tze und öffentlic he Betrieb e sowie 
G esc hä fts-, Büro und Verwaltungsgeb ä ude 

b ) nic ht zulä ssig, T ankstellen und Anlagen für sportlic he 
Zwec ke 

c) ausnahmsweise zulä ssig sind W ohnungen für 
Aufsic hts- und Bereitsc haftspersonen sowie 
Betrieb sinhab er und Betrieb sleiter, die den G ewerb e-
b etrieb  zuordenb ar sind 

 

 § 8 BauN VO 

1.3 G ewerb egeb iet (G E ) 
F ür das G ewerb egeb iet wird festgesetzt, dass 
ausnahmsweise W ohnungen im Bestandssc hutz zu erhalten 
sind, die im Zusammenhang mit G ewerb eb etrieb en im 
R ahmen von E rb folgen o.ä . die Bindung an ein G ewerb e 
verlieren und somit eine N utzungsä nderung eintritt. 
E rweiterungen, Änderungen und E rneuerungen dieser 
Anlagen sind allgemein zulä ssig, wenn die allgemeine 
Zwec kb estimmung des Baugeb ietes in seinen üb rigen T eilen 
gewahrt b leib t. 
 

 § 1 Ab s. 10 BauN VO 

1.4 F ür alle Plangeb iete werden Betrieb e, die Leb ensmittel an 
E ndverb rauc her verkaufen, reiner E inzelhandel und 
Vergnügungsstä tten sowie Anlagen für kirc hlic he, kulturelle, 
soziale, gesundheitlic he sowie sportlic he Zwec ke 
ausgesc hlossen. Zulä ssig sind Kantinen zur E igen-
versorgung innerhalb  der G ewerb e- und Industrieflä c hen. 
 

 § 1 Ab s. 4 BauN VO 

 

5. Flä chen  un d Ma ßn a hm en  zum  Schutz, zur Pflege 
un d En twicklun g vo n  Bo den , N a tur un d L a n dscha ft 
F lä c hen S PE 1, S PE 2 zur S c haffung von E rsatzhab itaten 
(Vgl. F estsetzungen N r. 12) 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 20 Ba uGB 

5.1 E rsatzhab itat Heidelerc he (Maßnahm eblatt 1) 
Innerhalb  der F lä c he S PE 2 ist auf insgesamt 1.000 m² ein 
M odul mit je 4 dauerhaft von Bewuchs freizuhaltenden   
S onderhab itaten a 6́x6m eine naturnahe S trauc hpflanzungen 
gem ä ß M aßnahmeb latt 1 anzulegen und dauerhaft zu 
erhalten. Zu verwenden sind Hundsrosew (R osa c anina) und 
Besengingster (Cytisus sc oparius) 
(Q ualitä t: S trä uc her i. C., H40-60 c m) 
Die M aßnahme kann mit der M aßnahme Pkt. 5.3 kom b iniert 
werden. 
1-jä hrige F ertigstellungspflege DIN  18915, 18916, 3-jä hrige 
E ntwic klungspflege DIN  18919, Unterhaltspflege, 
Kontrolle/M onitoring gem ä ß M aßnahmeb latt 1 
 

  

5.2 E rsatzhab itat N euntöter (Maßnahm eblatt 2) 
Innerhalb  der F lä c he S PE 1 ist auf insgesamt 1.000 m² eine 
naturnahe Hec kenpflanzung gem ä ß M aßnahmeb latt 2 
anzulegen und dauerhaft zu erhalten. Zu verwenden sind 
E ingriffiger W eißdorn - Crataegus monogyna, G emeine 
Hasel – Corylus avellana, Hec kenrose - R osa c orym b ifera, 
Pfaffenhütc hen – E uonymus europaeus, S c hlehe – Prunus 
spinosa (Q ualitä t: S trä uc her i. C. H40-60 c m); Hundsrose - 
R osa c anina (Q ualitä t: S trä uc her i. C. H60-100 c m) 
1-jä hrige F ertigstellungspflege DIN  18916, 3-jä hrige 
E ntwic klungspflege DIN  18919, Unterhaltspflege, 
Kontrolle/M onitoring gem ä ß M aßnahmeb latt 2 
 

  

5.3 E rsatzhab itat Zauneidec hse (Maßnahm eblatt 1) 
Innerhalb  der F lä c he S PE 2 sind auf mindestens 1.000 m², 7 
E rsatzhab itate a 6́m x 6m b estehend aus üb ersandeten 
S tein-/T otholzhaufen kom b iniert mit vegetationsfreien 
T eilflä c hen einzuric hten und dauerhaft zu erhalten. Die 
F lä c he muss b esonnt sein und sic h in einem ungestörten 
Umfeld b efinden. Die M aßnahme kann mit der M aßnahme 
Pkt. 5.1 kom b iniert werden. 
1-jä hrige F ertigstellungspflege DIN  18915, 18916, 3-jä hrige 
E ntwic klungspflege DIN  18919, Unterhaltspflege, 
Kontrolle/M onitoring gem ä ß M aßnahmeb latt 1 
 

  

5.4 E rsatzhab itat W aldameise (Maßnahm eblatt 4) 
Auf einer durc h einen von der staatlic hen 
Ameisensc hutzwarte Brandenb urg e.V. zugelassenen 
Ameisenheger  noch zu b estimmenden F lä c he (bevorzugt Fläche 
S PE1) sind 4 Ameisenhaufen der W aldameise mit einer 
M indestentfernung von 300 m zur südlic hsten Industrieflä c he 
fac hgerec ht gem ä ß M aßnahmeb latt 4 umzusetzen. 
 

  

 

9. V o rkehrun gen  zum  Schutz vo r schä dlichen  U m welt-
ein wirkun gen  im  Sin n e des Bun des-im m issio n s-
schutzgesetzes so wie V erwen dun gsverb o t b e-
stim m ter luftverun rein igen der Sto ffe 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 24 Ba uGB 
i.V .m . § 12 Ab s. 3 Ba uGB 

9.1 Das Plangeb iet wird gem ä ß § 1 Ab s. 4 BauN VO in die 
T eilflä c hen T F 1 b is T F 9 mit folgenden Vorgab en gegliedert: 
Im T eilflä c hengeb iet sind nur Anlagen und Betrieb e zulä ssig, 
deren S c hallemissionen die folgenden E missionskontingente 
LE K nic ht üb ersc hreiten: 
 
E missionskontingente LE K 
 
T eilflä c he 
T F 2) 

G eb iets-
b ezeic hnung 

E missionskontingent 
LE K1) 

[dB/m²] T ag / N ac ht 
T F 1 G I4.1/4.2 65 / 52 
T F 2 G I1 59 / 46 
T F 3 G I2 61 / 48 
T F 4 G I3 64 / 51 
T F 5 G E 1 68 / 53 
T F 6 G E 2 64 / 49 
T F 7 G E 3 56 / 39 
T F 8 G I5 65 / 52 
T F 9 G I6 65 / 52 

 
1) LE K entspric ht: IF S P, L"w 
2) T eilflä c hen des Plangeb ietes 
 

  

9.2 F ür die im Plan dargestellten R ic htungssektoren A und B 
erhöhen sic h die E missionskontingente LE K um folgende 
Zusatzkontingente: 
 
R ic htungs-
sektor 

Zusatz-
kontingent 
[dB] T ag / 
N ac ht 

Bezugs-
koordinaten 

gültig für 
T eilflä c he 

S ektor A 
160° / 265° 
(0° ≙ Ost) 

7 / 7 x: 479344 
y: 5752483 

T F 1, T F 2, 
T F 8, T F 9 

S ektor B 
15° / 70° 
(0° ≙ Ost) 

8 / 8 x: 479344 
y: 5752483 T F 3, T F 4 

 
 

  

 

S chutzm aßnahm en: 
 

  
12.6 Zwisc hen 01.03. und 31.07. jeden Jahres sind innerhalb  der 

Brutzeiten Bautä tigkeiten zu untersagen. 
Ist die Bautä tigkeit innerhalb  der Brutzeit unerlä sslic h, sind 
hierfür Auflagen einzuhalten. 
W urden Baumaßnahmen außerhalb  der Brutzeit b egonnen, 
so sind zur F ortführung wä hrend der potenziellen Brutzeit 
entsprec hende Vergrä mungen notwendig. 
 

  

12.7 G ehölzrodungen (Bä ume und S trä uc her) sind aussc hließlic h 
im Zeitraum 01. Oktob er eines Jahres b is 28./29. F eb ruar des 
F olgejahres zulä ssig. 
 

  

V orhabenzulassung: 
 

  
12.8 Vor konkreter Vorhab enzulassung ist nac hzuweisen, dass 

eine Betroffenheit der Verb otstatb estä nde des § 44 (1) N r. 1 
und 2 des Bundesnatursc hutzgesetzes (BN atS c hG ) aktuell 
geprüft wurde und ausgesc hlossen werden kann. 
Die untere N atursc hutzb ehörde des Landkreises S pree-
neiße ist in jedem Baugenehmigungsverfahren b zw. b ei jeder 
Ab b ruc hanzeige des G eltungsb ereic hes 1.1 des 
Beb auungsplanes zu b eteiligen. Dies gilt gleic hermaßen für 
BIm S c h-Verfahren oder anderweitigen genehmigungs-
rec htlic he Verfahren. 
 

  

 13. Ma ßn a hm en  zum  Schutz, zur Pflege un d 
En twicklun g vo n  Bo den , N a tur un d L a n dscha ft 
so wie Bin dun g un d An pfla n zun gen  vo n  Bä um en , 
Strä uchern  un d so n st. Bepfla n zun gen  
(Geltun gsb ereiche 2 un d 3) 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 20, 25a , b  
Ba uGB 

Die M aßnahmen 13.1 b is 13.3 können vor Inkrafttreten des B-Planes 
b zw. der F lä c heninanspruc hnahme erfolgen, müssen ab er spä testens 
1 Jahr nac h F lä c heninanspruc hnahme umgesetzt sein. 
 

  

13.1 Innerhalb  der G eltungsb ereic he 2.1 b is 2.5 sind im Zuge der 
M aßnahme A/E 1 entsiegelte und mit R asensaat versehene 
Ab b ruc hflä c hen sowie die b isher unversiegelten Anteile der 
F lä c hen zu rekultivieren und zu b epflanzen. 
Die Bepflanzung ist dauerhaft zu erhalten. Zu verwenden sind 
Pflanzen der Pflanzliste A. 
Detailmaßnahmen sind in der „Konkretisierung der 
M aßnahmeb lä tter 5.1 b is 5.5 im Zuge der Vorplanung“ 
enthalten und umfassen folgende F lä c hen: 
- G eltungsb ereic h 2.1, M aßnahmeb latt 5.1: F lst. 116/83, F lur 20 
- G eltungsb ereic h 2.2, M aßnahmeb latt 5.2: F lst. 116/76, F lur 20 
- G eltungsb ereic h 2.3, M aßnahmeb latt 5.3: F lst. 116/74, F lur 20 
- G eltungsb ereic h 2.4, M aßnahmeb latt 5.4: F lst. 116/78, F lur 20 
- G eltungsb ereic h 2.5, M aßnahmeb latt 5.5: F lst. 908, F lur 20 
 
Dab ei sind mit Inanspruc hnahme der G I/G E -F lä c hen des 
G eltungsb ereic hes 1 anrec hnungsseitig fertig zu stellen: 
- G eltungsb ereic h 2.1: 44% für G I1 (F lst.196), 56% für G E 2 
- G eltungsb ereic h 2.2: 97% für G I1 (F lst.196), 3% für G E 2 
- G eltungsb ereic h 2.3: 100% für G I2 (F lst.235, 236) 
- G eltungsb ereic h 2.4: 46% für G I2 (F lst.235, 236), 54% für G I4.2 
- G eltungsb ereic h 2.5: 39% für G I5, 61% für G I4.2 
 

  

13.2 Innerhalb  der G eltungsb ereic he 3.3 und 3.5 sind 
a) Innerhalb  des G eltungsb ereic hes 3.3 (F lemmingplatz), 
M aßnahmeb latt 7.3 mit der M aßnahme A/E 2 
Hochstammpflanzungen vorzunehmen. Die Bepflanzung 
ist dauerhaft zu erhalten. Zu verwenden sind Pflanzen der 
Pflanzliste C, A/E 2. 

Dab ei sind mit Inanspruc hnahme der G I/G E -F lä c hen des 
G eltungsb ereic hes 1 anrec hnungsseitig fertig zu stellen: 
-  32% G I1 (F lst. 178), 29% für G I1 (F lst.166), 18% G I1 (F lst. 224), 13% 
G I3, 4% G E 3 (E rw.), 3% G E 1 (E rw.), 1% G I4.1 (E rw.)  
 
b ) Innerhalb  des G eltungsb ereic hes 3.5 (S tadtpark), 
M aßnahmeb latt 6 mit der M aßnahme A/E 2 
G ehölzpflanzungen vorzunehmen. Die Bepflanzung ist 
dauerhaft zu erhalten. Zu verwenden sind Pflanzen der 
Pflanzliste B. 

Dab ei sind mit Inanspruc hnahme der G I/G E -F lä c hen des 
G eltungsb ereic hes 1 anrec hnungsseitig fertig zu stellen: 
-  55% G I6, 35% für G I5, 7% Verkfl. Bereic h G I4-6, V2, Umverlegung 
W egparzelle, 2% Verkehrsfl. E rweiterung Plstr. I, 1% G I4.1 
 

  

 13.3 Auf den F lä c hen der G eltungsb ereic he 3.1 b is 3.5 sind im 
Zuge der M aßnahme A/E 3 N eupflanzungen von 90 Bä umen 
unter Auswahl der Pflanzlisten 
- B für S tadtpark 
- C (M aßnahme A/E 3) für F lemmingplatz 
- D für alle S tandorte (außer S tadtpark und F lemmingplatz) 
umzusetzen und dauerhaft zu erhalten. Die 
F ertigstellungspflege hat im Pflanzjahr zu erfolgen, die 
E ntwic klungspflege mindestens 3 Jahre nac h Anpflanzung. 
Dab ei entfallen anrec hnungsseitig entsprec hend der R odung 
auf den G ewerb e-/Industrieflä c hen 
- 37 Bä ume auf die F lä c he G I6, 
- 21 Bä ume auf die F lä c he G I5, 
- 18 Bä ume auf die F lä c he G I 4.2, 
- 8 Bä ume auf die F lä c he G E 2 und 
- 6 Bä ume auf die F lä c he G I3. 
Die 90 zu kompensierenden Bä umen sind wie folgt zu 
pflanzen: 
 
G eltungsb ereic h 3.1: 20 Bä ume 
G eltungsb ereic h 3.2: 10 Bä ume 
G eltungsb ereic h 3.3: 20 Bä ume 
G eltungsb ereic h 3.4: 21 Bä ume 
G eltungsb ereic h 3.5: 19 Bä ume 
 

  

 

N r. Festsetzun g 
 

 Erm ä chtigun g 
 

1. Äußere Gesta ltun g der b a ulichen  An la gen  
 

  
1.1 Da chgesta ltun g / Da chfo rm en  

 
 i.V .m . § 32 Bb gBO 

1.1.1 Auf allen N eub augrundstüc ken sind Produktions- / Lager-
geb ä ude mit b zw. ohne Bürogesc hossen sowie 
N eb enanlagen mit dem Hauptgeb ä ude hinsic htlic h seiner 
Dac hgestaltung als gestalterisc he E inheit oder in 
gestalterisc her Ab stimmung auszuführen. 
 

  

1.1.2 E s sind F lac hdä c her, flac he Pultdä c her und S atteldä c her 
zulä ssig. 
 

  

1.1.3 Die Anordnung von Kollektorflä c hen für die W arm-
wasserb ereitung und / oder von S olarkollektorflä c hen auf 
dem Dac h oder in der Dac hflä c he integriert ist zulä ssig. 
E b enso ist die Anordnung von Anlagen zum Ab leiten, 
S ammeln und Aufb ereiten von N iedersc hlagswasser als 
Brauc hwasser zulä ssig. 
 

  

1.2 Fa ssa den gesta ltun g 
 

 i.V .m . § 28 Bb gBO 
1.2.1 R eflektierende und spiegelnde Ob erflä c hen für G eb ä ude-

fassaden sind nic ht zulä ssig. E nergiespar- und E nergie-
gewinnungsanlagen an F assaden sind zulä ssig, wenn sie 
konstruktiv und visuell zu integrieren sind. 
 

  

1.3 Werb ea n la gen  
 

 i.V .m . § 10 Bb gBO 
 

1.3.1 W erb eanlagen für angesiedelte Unternehmen sind zulä ssig, 
W erb ung für b etrieb sfremde Zwec ke, Unternehmen oder 
Artikel ist unzulä ssig.  
 

  

1.3.2 W erb eanlagen sind so anzub ringen, dass sie sic h 
konstruktiv, gestalterisc h in tragende F assaden und ins 
geb ietstypisc he Umfeld einfügen. 
 

  

2. Gesta ltun g un b eb a uter Grun dstücksflä chen , 
Ein friedun g un d Sichtschutz 
 

  

2.1 Alle nic ht b eb auten G rundstüc ks- b zw. N utz- und Betrieb s-
flä c hen sind in unverdic hteten und entsiegelten Zustand zu 
erhalten b zw. zu b egrünen. 
 

 i.V.m. § 8 Bb gBO 

2.2 F ür Hofb ereic he und offene Lagerflä c hen sowie S tellplä tze, 
die der Anlieferung und dem Kundenverkauf mit wasser-
gefä hrdenden S toffen dienen, ist eine Vollversieglung 
anzuwenden. 
 

 i.V.m. Bb gwBauPV 
(b randenb . W asserb au- 
prüfungsverordnung) 

 2.3 Bei sonstigen PKW -S tellplä tzen und nic ht üb erb aub aren 
Zufahrten von üb er 100 m² ist die Versic kerungsfä higkeit 
nac hzuweisen.  
 

 i.V.m. § 54 Bb gW G  

2.4 Zum öffentlic hen Verkehrsraum hin sind gesc hlossene 
E infriedungen b is zu einer Höhe von max. 2 m zulä ssig. 
M assive Zaunsoc kel sind unzulä ssig. 
 

 i.V.m. § 6 Bb gBO 

2.5 Leb ende E infriedungen sind als gestaffelte Busch-
pflanzungen ohne Höhenb egrenzung und als geschlossene 
Hec ke zulä ssig. 
 

  

 

Hin weise zum  pla n un gsrechtlichen  U m ga n g m it Ko n tin gen tierun gsergeb n issen  resultieren d 
a us den  Scha lltechn ischen  Guta chten  zum  Beb a uun gspla n  
Zur Handhab ung des angewendeten Bewertungsmodells, b eispielsweise b ei der Prüfung der 
E inhaltung eines E missionskontingentes b zw. der planungsrec htlic hen Zulä ssigkeit b ei 
E inzelvorhab en, werden nac hstehende Hinweise gegeb en: 
 
1. Die Methode zur Bestim m ung der zulässigen Beurteilungspegel eines V orhabens aus den 
Im m issionskontingenten wird in der DIN  45691: 2006-12 Ab sc hnitt 5 /2/ b esc hrieb en. E in 
Vorhab en, dem eine ganze T eilflä c he i zuzuordnen ist, erfüllt die sc halltec hnisc hen 
F estsetzungen des Beb auungsplans, wenn der nac h T A Lä rm unter Berüc ksic htigung der 
S c hallausb reitungsverhä ltnisse zum Zeitpunkt der G enehmigung b erec hnete 
Beurteilungspegel Lr,j der vom Vorhab en ausgehenden G erä usc he an allen maßgeb lic hen 
Immissionsorten j die Bedingung Lr,j ≤ LEK,i - ΔLi,j erfüllt. Der T erm LEK,i - ΔLi,j entspric ht den 
Immissionskontingenten LIK, die durc h verlustlose, geometrisc he Ausb reitungsrec hnung 
b estimmt werden. S ind dem Vorhab en mehrere T eilflä c hen oder T eile von T eilflä c hen 
zuzuordnen, gilt: Lr,j ≤10lgΣ100,1(LEK,i− ΔLi,j)/dBi dB E in Betrieb sgrundstüc k kann somit auch 
T eilflä c hen von versc hiedenen b enac hb arten Baugeb ieten umfassen. Das gesamte 
E missionskontingent errec hnet sic h aus der S umme der T eilkontingente. Aus den 
E missionskontingenten wird mittels Berec hnungsverfahren nac h DIN 45691 /2/ durc h eine 
vereinfac hte Ausb reitungsrec hnung (nur geometrisc he Ausreitungsdä mpfung) der zulä ssige 
Beurteilungspegel b erec hnet. Die E inhaltung dieses Beurteilungspegels ist im 
G enehmigungsverfahren durc h eine G erä usc himmissionsprognose nac hzuweisen. E in 
Vorhab en erfüllt auch dann die sc halltec hnisc hen F estsetzungen des Beb auungsplanes, wenn 
der Beurteilungspegel Lr,j den Immissionsric htwert an den maßgeb lic hen Immissionsorten um 
mindestens 15 dB untersc hreitet (R elevanzgrenze). 
 

2. Die planungsrechtliche Anforderung ist erfüllt, wenn der S challleistungspegel (LW A) der 
Anlage oder des Betriebes den dem  Anlagen-/Betriebsgrundstück  entsprechenden zulässigen 
S challleistungspegel (LW A,zul) nicht überschreitet. Der zulä ssige S c hallleistungspegel wird 
b estimmt nac h: (LW A,zul = LEK + 10 lg F/F0 [dB(A)]; F = Fläche des Anlagen-
/Betriebsgrundstück s in m ² an der T eilfläche TF; F0 = Bezugsfläche 1 m ²; LEK = 
Em issionskontingent der T eilfläche TF). Die planungsrec htlic he Vorprüfung b ezieht sic h 
aussc hließlic h auf die Vorgab en b zw. Inhalte des Beb auungsplanes. Die Prüfung setzt eine 
gewisse Planungstiefe des Vorhab ens voraus. Vergleic hende Planungsb eurteilungen sind 
möglic h. E in Vorhab en muss nic ht genehmigungsfä hig sein, wenn es die Vorgab en des 
Beb auungsplans erfüllt, die ä ußeren Bedingungen sic h ab er entwic kelt hab en. Beispielhaft 
kann sic h die Vorb elastung durc h N euerric htung von Anlagen außerhalb  des B-Plangeb ietes 
verä ndert hab en. E s wird aussc hließlic h darauf hingewiesen, dass auch b ei dem hier 
b esc hrieb enen Verfahren der E missionskontingentierung der N ac hweis der E inhaltung des 
E missionskontingentes immer immissionsb ezogen vorzunehmen ist. 
 

3. Die planungsrec htlic he Anforderung ist eb enfalls erfüllt, wenn der von einem Betrieb  oder einer 
Anlage ausgehende S c hallleistungspegel (LW A) den zulä ssigen S c hallleistungspegel LW A,zul 
üb ersc hreitet ab er gleic hzeitig nac hgewiesen wird, dass durc h M aßnahmen oder 
G egeb enheiten auf dem eigenen G rundstüc k eine freie S c hallausb reitung verhindert wird. Das 
M aß der Verhinderung der freien S c hallausb reitung muss die Ü b ersc hreitung des zulä ssigen 
S c hallleistungspegels (LW A,zul) ausgleic hen. 
 
Besonderer Hinweis: 
 
a) Zur Berechnung des Beurteilungspegels Lr wird nic ht das B-Planrec henverfahren, sondern 
das nac h T A Lä rm vorgesc hrieb ene Berec hnungsverfahren unter E inb eziehung 
b eispielsweise von Boden-und M eteorologiedä mpfung, E infügungsdä mpfungen und 
meteorologisc her Korrektur angewendet. Bei der Bewertung sind zeitlic he Ab lä ufe 
(E inwirkzeiten von S c hallq uellen) sowie Lä stigkeits-zusc hlä ge zu b erüc ksic htigen. Die zum 
G enehmigungszeitpunkt vorhandene Beb auungsstruktur ist anrec henb ar. 

 
  

b ) Bei der b esc hrieb enen einfac hen Berec hnung des Ab standsmaßes ist zwingend zu 
b eac hten, dass die größte Ausdehnung einer T eilflä c he T Fi nicht größer als 0,5 s ist, d.h. 
der Ab stand T eilflä c henmittelpunkt / Immissionsort muss mindestens doppelt so groß sein 
wie die größte F lä c henausdehnung. Ist das nic ht der F all, muss die T eilflä c he T Fi mehrfac h 
geteilt werden. Die Berec hnungen müssen dann für alle F lä c hen i durc hgeführt werden, 
die einzeln Immissionskontingente IKi sind nac h den R egeln der akustisc hen Pegeladdition 
zu summieren. Bei der N utzung von akustisc hen Berec hnungsprogrammen sind die zuvor 
genannten F lä c hen-b edingungen automatisc h erfüllt. 

 
4. Anlagen und Betriebe k önnen Em issionskontingente von anderen T eilflächen innerhalb 
derselben T eilgebiete übernehm en oder um verteilen. Dab ei muss sic hergestellt werden, dass 
eine erneute Inanspruc hnahme dieser E missionskontingente ausgesc hlossen ist. 
E ntsprec hende R egelungs-möglichkeiten werden durc h Baulasteintragungen oder durc h 
öffentlic h-rec htlic he Verträ ge gesehen. Die Verantwortung zur Ü b erwac hung der Umverteilung 
muss der Planungsträ ger üb ernehmen. 

 
5. Anlagen und Betriebe k önnen Grundstück e auch übergreifend zu angelegten Bauflächen 
nutzen. Das Immissionskontingent b zw. der zulä ssige S c hallleistungspegel b erec hnet sic h 
dann aus den G rundstüc ksflä c hen F  unter Zugrundelegung der entsprec henden LEK der 
T eilfläche TF. 

 
 

Pfla n zliste

Üb ersichtska rte Web Atla s M 1: 25.000

¾K
¾L

*)

¾O

- - -
1 10 0

M

Art der b a ulichen  N utzun g (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, §§ 1 - 11 Ba uN V O) 

  G E  G ewerb egeb iete (§ 8 BauN VO) 

  G I Industriegeb iete (§ 9 BauN VO) 
  

Ma ß der b a ulichen  N utzun g (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uN V O) 
  G R Z 0,8 G rundflä c henzahl als Höchstmaß 
  F H F irsthöhe 

  

Ba ulin ien , Ba ugren zen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, §§ 22 u. 23 Ba uN V O) 
  a ab weic hende Bauweise 

 Baugrenze (§ 23 BauN VO) 
  

V erkehrsflä chen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uGB) 

 Öffentlic he S traßenverkehrsflä c hen (§ 9 Ab s. 1 N r. 11 BauG B) 

 Private Verkehrsflä c he zu G unsten der Anlieger 
 E infahrtb ereic h (§ 9 Ab s. 1 N r. 4 BauG B) 
  

Flä chen  für V erso rgun gsa n la gen , für die Ab fa llen tso rgun g un d Ab wa sserb eseitigun g 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 12, 14 Ba uGB) 

  V Ver- und E ntsorgungsflä c hen 
Zwec kb estimmung:  
 E lektrizitä t / T rafostation 

 G as 

 F ernwä rme 

 Ab wasser 
  

Ha uptverso rgun gs- un d Ha upta b wa sserleitun gen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 13 un d Ab s. 6 Ba uGB) 
 Hauptversorgungs- und Hauptab wasserleitungen - ob erirdisc h 
 Hauptversorgungs- und Hauptab wasserleitungen - unterirdisc h 
 

Ma ßn a hm eb lä tter 
Die planungsrec htlic h festgesetzten Inhalte der Punkte 5 und 13 entsprec hen den Dokumenten 
IHC „Konkretisierung M aßnahmeb lä tter im Zuge der Vorplanung“ S tand Juni 2020. 
 
Gen ehm igun gsverfa hren  
Die untere N atursc hutzb ehörde des Landkreises S pree-N eiße ist in jedem Baugenehmigungsverfahren 
b zw. b ei Ab b ruc hanzeigen im G eltungsb ereic h des o.g. Beb auungsplanes zu b eteiligen. 
Vor konkreter Vorhab enzulassung ist nac hzuweisen, dass eine Betroffenheit der Verb otstatb estä nde 
des § 44 (1) N r. 1 und 2 des Bundesnatursc hutzgesetzes (BN atS c hG ) aktuell geprüft wurde und 
ausgesc hlossen werden kann (vgl. auch Punkt. 12 der textlic hen F estsetzungen). Diese textlic hen 
F estsetzungen werden gem ä ß § 9 Ab s. 6 BauG B auf G rundlage anderer gesetzlic her Vorsc hriften 
getroffen und sind für die stä dteb aulic he Beurteilung von Baugesuchen notwendig und zwec km ä ßig. 
 
In Umsetzung der M aßnahmen A/E  3.4 und 3.5 ist zu prüfen, ob  es G enehmigungen durc h die untere 
W asserb ehörde des LK S pree-N eiße b edarf. Bei Pflanzungen ist ein 5m-S treifen entlang von 
G ewä ssern II. Ordnung frei zu halten. 
 
 

E ine M unitionsfreigab eb esc heinigung ist b eizub ringen. 
 
Vor konkreter Vorhab enzulassung sind im Zuge von Ansiedlungen, die einer UVP-Pflic ht unterliegen, 
das S törfallrisiko zu b ewerten und sic h daraus ergeb ende M aßnahmen und S c hutzvorkehrungen zu 
b erüc ksic htigen. 
 
G em ä ß S tellungnahme vom 24.10.2018 ist das Landesamt für Bergb au, G eologie und R ohstoffe die 
Behörde in die konkrete Planung einzub eziehen, die detaillierte Planung ist b ehördlic h ab zustimmen. 
 
Die gemeinsame Ob ere Luftfahrtb ehörde Berlin-Brandenb urg (LuBB) ist im Bauge-
nehmigungsverfahren nic ht weiter zu b eteiligen, da mit Besc heid vom 17.01.2020 die 
Betrieb sgenehmigung für den Verkehrslandeplatz Cottb us-Drewitz vollumfä nglic h widerrufen wurde 
und der F lugb etrieb  seit dem 01.02.2020 eingestellt wurde. 
 
Die ON T R AS  G astransport G m b H ist in die E rsc hließungsplanung der Planstraße K sowie der 
Industrieflä c he G I6 b ezüglic h der Leitung F G L 14.06 einzub eziehen und der Arb eits- und 
G esundheitssc hutz (Verhaltensregeln und Vorsc hriften zum S c hutz von Anlagen) der ON T R AS  
G astransport G m b H zu b eac hten. 
 
Bo den den km a lschutz 
Bei Auffinden von b eweglic hen Bodendenkmalen, wie S teinsetzungen, M auerwerk, E rdfä rb ungen, 
M etallsac hen, Knoc hen, M ünzen, T onsc herb en, Holzpfä hle oder -b ohlen ist die gesetzlic h festgelegte 
F undmeldepflic ht nac h dem Brandenb urgisc hen Denkmalsc hutzgesetz (Bb gDS c hG  vom 24. M ai 2004) 
einzuhalten. 
Die Belange des Bodendenkmalsc hutzes sind nac h M aßgab e des Brandenb urgisc hen Denkmalsc hutz-
gesetzes (Bb gDS c hG ) in der F assung der Bekanntmac hung des Beb auungsplanes zu b eac hten. 
 
Ab fa ll- un d Bo den schutzrecht 
G eplante Baumaßnahmen sind vor oder wä hrend der Durc hführung ab fall- und b odensc hutzrec htlic h 
zu b egleiten und zu dokumentieren. 
F ür die Umsetzung der geplanten M aßnahmen sollte neb en der ökologisc hen Baub egleitung auch eine 
b odenkundlic he Baub egleitung vorgesehen werden. Die dargestellten Beeinträ c htigungen/Konflikte 
(K2-K4) sollen im R ahmen der Umsetzung der Planung koordiniert und üb erwac ht werden. 
 
Geo lo gie 
Vor etwaigen geplanten Bohrungen oder geophysikalisc hen Untersuc hungen b esteht Anzeige-, 
M itteilungs- oder Auskunftspflic ht gem ä ß §§ 3, 4 und 5 Ab s. 2 S atz 1 Lagerstä ttengesetz. 
 
Bergb a urecht 
Im Planungsb ereic h b efindet sic h die stillgelegte T iefb ohrung E  G u 2/62 (vgl. Punkt 7.3 der textl. 
F estsetzungen) 
E ine Ü b erb auung der Bohrung ist derzeit nic ht zulä ssig. Die Bohrung muss zu W artungs- und 
Instandhaltungszwec ken b zw. im Havariefall (!) mit einem dementsprec hend groß dimensionierten 
Bohrgerä t erreic ht werden können. S omit ist b ei Baumaßnahmen, um die Bohrung ein M indestab stand 
von 25 m einzuhalten. Anträ ge / Verfahren b ezüglic h einer zukünftigen Beb aub arkeit sind mit dem 
Landesamt für Bergb au, G eologie und R ohstoffe Brandenb urg ab zustimmen. 
Ehem alige Bergbauberechtigung: 
Die E rlaub nis für das F eld Kerkwitz-G ub en ist mit Besc heid vom 29.06.2020 auf Antrag der N eptune 
E nergy Deutsc hland G m b H vom 23.06.2020 gem. § 19 BBergG  vollstä ndig aufgehob en worden. Die 
Aufheb ung wurde am 13.08.2020 b ekannt gegeb en und im Amtsb latt für Brandenb urg N r. 36 am 
09.09.2020 veröffentlic ht. M it dem E rsc heinungsdatum des Amtsb lattes ist die Aufheb ung gem ä ß 
§ 19 Ab s. 2 BBergG  wirksam geworden und die auf die N eptune E nergy Deutsc hland G m b H erteilte 
E rlaub nis erlosc hen. 
Auskünfte zur G eologie können üb er den W eb servic e des LBG R  ab gefragt werden. 
 
 Ho chwa sser-Risiko geb iet 
Das Plangeb iet b efindet sic h innerhalb  eines Hochwasser-R isikogeb ietes entsprec hend § 78 b  Ab s. 1 
S atz 1 W asserhaushaltsgesetz (W HG ). Um S c hä den durc h Hochwasser vorzub eugen, sind b aulic he 
Anlagen gem ä ß § 78 b  Ab s. 1 N r. 2 W HG  in einer dem jeweiligen Hochwasserrisiko angepassten 
Bauweise nac h den allgemein anerkannten R egeln der T ec hnik zu erric hten, wesentlic h zu ä ndern 
oder zu erweitern. Die Belange des Hochwassersc hutzes sind b ei der Bauplanung und Ausführung 
sowie b ei der spä teren N utzung gem ä ß § 5 Ab s. 2 W HG  zu b erüc ksic htigen. Die jeweilige Ausführung 
liegt als private Hochwasservorsorge im allgemeinen Verantwortungsb ereic h des Bauherrn b zw. 
seines Planers. Zur individuellen R isikoab sc hä tzung sind die G efahren- und R isikokarten des 
M inisteriums für Lä ndlic he E ntwic klung, Umwelt und Landwirtsc haft des Landes Brandenb urg (M LUL) 
zu b erüc ksic htigen. 
 
N iederschla gswa sser 
Das nic ht schä dlic h verunreinigte N iedersc hlagswasser der b efestigten F lä c hen ist entsprec hend § 55 
Ab s. 2 W HG  i. V. m. § 54 Ab s. 4 Bb gW G  ohne Beeinträ c htigung der N ac hb argrundstüc ke sowie 
öffentlic her Verkehrsflä c hen sc hadlos auf dem eigenen G rundstüc k, vorzugsweise üb er die b eleb te 
Bodenzone zu versic kern ist. Die Verantwortung für die ordnungsgem ä ße Versic kerung von 
N iedersc hlagswasser trä gt dab ei grundsä tzlic h der G rundstüc kseigentümer. 
N iedersc hlagswasserversic kerungsanlagen sind unter Beac htung der Baugrundverhä ltnisse und des 
höchsten zu erwartenden G rundwasserstandes gem ä ß DW  A Arb eitsb latt A 138 ausreic hend groß zu 
b emessen. E s wird in diesem Zusammenhang ausdrüc klic h auch auf die § § 52 und 53 des 
Brandenb urgisc hen N ac hb arrec htsgesetztes (Bb gN R G ) verwiesen. Im G rundstüc ksent- 
wä sserungsplan sind entsprec hende N ac hweise zu führen. W enn die Bedingungen einer 
erlaub nisfreien G ewä sserb enutzung gem ä ß der „Verordnung üb er die erlaub nisfreie E inleitung von 
N iedersc hlagswasser in das G rundwasser durc h schadlose Versic kerung" (Versic kerungs-
freistellungsverordnung) vom 03.05.2019 nic ht erfüllt sind, ist die hierfür erforderlic he wasserrec htlic he 
E rlaub nis b ei der Unteren W asserb ehörde rec htzeitig zu b eantragen. 
 
Ka n a ln etze zur Ab wa sseren tso rgun g un d Regen en twä sserun g 
Die Kanalnetze b edürfen gem ä ß § 7 Ab s. 1 Brandenb urgisc hes W assergesetz (Bb gW G ) der Anzeige 
b ei der unteren W asserb ehörde. 
 
L uftfa hrb ehörde Berlin -Bra n den b urg (L uBB) 
E s b esteht G enehmigungspflic ht seitens der ob eren Luftfahrtb ehörde auf temporä re 
Luftfahrthindernisse, d.h. der E insatz von Baugerä ten/Krä nen/Bauhilfsmitteln ist ggf. durc h die das 
Baugerä t b etreib ende F irma der zustä ndigen zivilen Luftfahrb ehörde rec htzeitig zu b eantragen. 
Die LuBB ist im G enehmigungsverfahren zu b eteiligen. 
 
Ein sichtn a hm em öglichkeiten  vo n  V o rschriften  
Die den F estsetzungen zugrunde liegenden Vorsc hriften (DIN  -N ormen etc .) können dort eingesehen 
werden, wo nac h der Bekanntmac hung gem ä ß § 10 Ab s. 3 BauG B der Beb auungsplan mit der 
Begründung und der zusammenfassenden E rklä rung zu jedermanns E insic ht b ereitgehalten wird. 
 
U m setzun g der A/E-Ma ßn a hm en  
M it B-Plan-G enehmigung tritt die S tadt G ub en für die Umsetzung aller S PE  und A/E -M aßnahmen ein. 
Der E rfolg ist durc h eine E rfolgskontrolle nac hzuweisen. F ür artensc hutzrec htlic he M aßnahmen ist ein 
M onitoring durc hzuführen. 
 
Sicherun gen  für des Geh- un d Fa hrtrechtes südlich der Flä che GI6 
Die Umsetzb arkeit der F lä c heninanspruc hnahme der derzeitigen W egparzelle auf der F lä c he G I6 setzt 
die Umlegung südlic h der F lä c he G I6 voraus. Um die Anb indung an die externe W egparzelle 45 der 
G emarkung S c hlagsdorf herstellen zu können, ist die E inholung eines Bauerlaub nisvertrages durc h die 
S tadt G ub en für die F lurstüc ke 303 der G emarkung S c hlagsdorf erforderlic h. Hiermit wird sic hergestellt, 
dass vor E rsc hließung der F lä c he G I6, eine neue Zufahrt erric htet werden kann, welc he, für Anlieger 
der G rundstüc ke der G emarkung S c hlagsdorf nutzb ar ist. Die Herstellung des Planungs- und 
G enehmigungsrec htes ob liegt der S tadt G ub en. 
Das F lurstüc k 35 der G emarkung S c hlagsdorf wurde durc h die S tadt G ub en aufgekauft. 
 
 

Pfla n zliste A 
Maßnahme A/E1 
a ) Bä um e (Hochstamm, 3xv.m. Ballen, S tU 12-14) 
 
- Ungarische Eiche (Quercus frainetto) 
- Z erreiche (Quercus cerris) 
- Kork eiche (Quercus suber) 
- Feldahorn (Acer cam pestre) 
- Burgenahorn (Acer monspessulanum) 
- Hopfenbuche (Ostry a carpinifolia) 
- Eichenblättrige Hainbuche 
(Carpinus betulus „Quercifolia“) 

- S charlach-Apfel (Malus tschonosk ii) 
- Am berbaum  (Liquidam bar sty raciflua) 
- Z ürgelbaum  (Celtis julianae) 
- J apanischer Z ürgelbaum  (Z elkova serrata) 
- Europäischer Z ürgelbaum  (Celtis australis) 
- Am erik anischer Z ürgelbaum  
(Celtis occidentalis) 

- Gink go (Gink go biloba) 
 

- Maulbeere „Fruitless“ 
(Morus alba „Fruitless“) 

- Großblättrige Mehlbeere 
(S obus aria „Magnificia“) 

- S chwedische Mehlbeere 
(S orbus interm edia) 

- Mehlbeere (S orbus aria „Magnificia) 
- Baum hasel (Corylus colurna) 
- Baum hasel „T e-terra R ed“ 
(Corylus colurna „T e-T erra R ed“) 

- Essk astanie (Castanea sativa) 
- Z elkovie (Z elkova sarrata) 
- Platane (Plantanus x acerifolia) 
- S piegelrinden-Kirsche 
(Prunus x schm ittii) 

b ) Strä ucher (verpflanzter S trauc h, H40-60 c m) 
 
- Blut Hasel (Corylus m axim a) 
- Flieder (S y ringa vulgaris) in S orten 
- Hänge-S om m erflieder (Buddleja alternifolia) 
- Gewöhnl. Berberitze (Berberis vulgaris) 
- R ote Heck enberberitze 
(Berberis thunbergii „Atropurpurea“) 

- Kupfer Felsenbirne (Am elanchier lam arck ii) 
- Liguster „Argenteum “ 
(Liguster ovalifolium Argenteum ) 

- Perlm uttstrauch (Kolk witzia am abilis) 
- R oter Hartriegel (Cornus sanguinea) 
- S om m er-T am arisk e (T am arix ram osissim a) 
 

- Frühlings-T am arisk e 
(T am arix parviflora) 

- W intergrüne Ölweide 
(Elaeagnus ebbingei) 

- W olliger S chneeball 
(V iburnum  lantana) 

- Forsy thie „S pectabilis“ 
(Forsy thia interm edia „S pectabilis“) 

- Forsy thie (Forsy thia interm edia) 
- Hundsrose (R osa canina) 

 Pfla n zliste B 
Maßnahmen A/E2, A/E3 (Stadtpark) 
a ) Bä um e aus S ortenliste des Vereins zur F örderung geb ietsheimisc her G ehölze im Land Branden-
b urg; S tU 12-14, E inzelb ä ume S tU 14-16 (wird m it Entwurfsplanung konk retisiert) 

 
- Ungarische Eiche (Quercus frainetto) 
- Z erreiche (Quercus cerris) 
- S tieleiche (Quercus robur) 
- S chm ale Py ram ideneiche 
(Quercus robur „Fastigiata Koster“) 

- Feldahorn (Acer cam pestre) 
- Burgenahorn (Acer monopelassum ) 
- S ilber-Ahorn (Acer saccharinum) 
- Geschlitzter S ilberahorn W ieri 
(Acer saccharinum „Laciniatum  W ieri) 

- Hopfenbuche (Ostry a carpinifolia) 
- Hainbuche (Cerpinus betulus) 
- S chwarze Hängebuche 
(Fagus sylvatica „Purpurea pendula“) 

- Gem eine Esche (Faxinus excelsior) 
- W interlinde (T ilia cordata) 
- Graupappel (Populus cinerea)  
- Flatterulm e (Ulm us laevis) 
- T rauerweide (S alix alba, T ristis) * 
- Fächerblattbäum e (Gink go biloba) 
- S chnurbaum  (S ophora japonica) 
 

- Z ierapfel (Malus-Hy bride „Everest“) 
- Am berbaum  (Liquidam bar sty raciflua) 
- Mehlbeere (S orbus aria „Magnificia)  
- S chwedische Mehlbeere 
(S orbus interm edia) 

- Baum hasel (Corylus colurna) 
- Essk astanie (Castanea sativa) 
- W alnuss (J uglans regia) 
- T raubenk irsche (Prunus padus) 
- Maum m agnolie (Magnolia kobus) 
- Am ur-Kork baum  
(Phellodendron am urense) 

- T rompetenbaum  
(Catalpa bignonioides) 

- Blutpflaum e 
(Prunus cerasifera „Nigra“) 

- T hüringische Mehlbeere 
(S orbus x thuringiaca „Fastigiata“) 

- J apanische Z elkove (Z elkova serrata) 
- Europäischer Z ürgelbaum  
(Celtis australis) 

 
b ) Strä ucher (geb ietsheimisc he aus S ortenliste des Vereins zur F örderung geb ietsheimisc her G e-
hölze im Land Brandenb urg, Containerware-H40-60 c m; sonstige: Containerware-H40-60 c m) 

 
- Gem einer Hasel (Corylus avellana) 
- Lam bertshasel (Corylus avellana purpurea) 
- V irginische Z aubennuss (Ham am elis virgini-
ana), Z aubernuss (Ham am elis interm edia) 
S orten 

- Haselnuss „W eiße Lam bertnuss“ 
(Corylus avellana „W eiße Lam bertsnuss) 

- Berberitze (Berberis vulgaris) 
- Kupfer Felsenbirne (Am elanchier larm arck ii) 
- Kornelk irsche (Cornus m as) 
- Z ierapfel „Evereste“ 
(Malus Hy bride „Evereste“) 

- Perlm uttstrauch (Kolk witzia am abilis) 
- R oter Hartriegel (Cornus sanguinea) 
 

- W olliger S chneeball 
(V iburnum  lantana) 

- Gem einer S chneeball 
(V iburnum  opulus) 

- Eingriffl. W eißdorn 
(Crataegus monogyna) 

- Faulbaum  (R ham nus frangula) 
- R ote Johannisbeere (R ibes rubrum ) 
- Alpen-Johannisbeere „S chm idt“ 
(R ibes alpinum „S chm idt“ 

- Fasanenspiere 
(Phy socarpus opulifolius) S orten 

- Grauweide (S alix cinerea) 

 
Pfla n zliste C 
Maßnahme A/E2 (nur Flem m ingplatz) 
a ) Bä um e Hochstä mme mit Drahtb alliierung, S tU 8-10 c m 
 

- R otb lühende Kastanie (Aesculus carnea, „Briotii“) 
- Edelk astanie (Castanea sativa) 
- Edel-Eberesche (S orbus auc. „Klosterneuburger Klon 4“) 
- W alnuss (J uglans regia) 
- Großfrüchtige Haselnuss (Corylus avellana „W ebbs Preisnuss“) 
- W eiße Krachm andel (Prunus am y gdalus „W eiße Krachm andel“) 
- W estlicher Erdbeerbaum  (Arbutus unedo) 
- Kornelk irsche (Cornus m as) 
- Hagebuttenbirne (S orbopy rus auricularis) 
- Blutpflaum e (Prunus cerasifera „Nigra“) 
- W ildpflaum e „Z ibarte“ (Prunus dom estica ssp. Prisca) 
- Kirschpflaum e (Prunus m y robalana) 
- Großblättrige Mehlbeere (S obus aria „Magnificia“) 
- S chwedische Mehlbeere (S orbus interm edia „Browsers“) 
- Gelbfilzige Mehlbeere (S orbus aria „Lutescens“ 
- S chm alblättrige Ölweide (Elaeagnus angustifolia) 
- S chwarzer Maulbeerbaum  (Morus nigra) 

 
Maßnahme A/E3 (nur Flem m ingplatz) 
a ) Bä um e Hochstä mme mit Drahtb alliierung, S tU 8-10 c m 
 

- Edelk astanie (Castanea sativa) 
- W eißer Maulbeerbaum  (Morus alba) 

 
 
Pfla n zliste D 
Maßnahme A/E3 (S tandorte außer S tadtpark  und Flem m ingplatz) 
a ) Bä um e Hochstä mme mit Drahtb alliierung, S tU 8-10 c m 
 

- R otb lühende Kastanie (Aesculus carnea, „Briotii“) 
- Edelk astanie (Castanea sativa) 
- Edel-Eberesche (S orbus auc. „Klosterneuburger Klon 4“) 
- W alnuss (J uglans regia) 
- Großfrüchtige Haselnuss (Corylus avellana „W ebbs Preisnuss“) 
- W eiße Krachm andel (Prunus am y gdalus „W eiße Krachm andel“) 
- W estlicher Erdbeerbaum  (Arbutus unedo) 
- Kornelk irsche (Cornus m as) 
- Hagebuttenbirne (S orbopy rus auricularis) 
- Blutpflaum e (Prunus cerasifera „Nigra“) 
- W ildpflaum e „Z ibarte“ (Prunus dom estica ssp. Prisca) 
- Kirschpflaum e (Prunus m y robalana) 
- Großblättrige Mehlbeere (S obus aria „Magnificia“) 
- S chwedische Mehlbeere (S orbus interm edia „Browsers“) 
- Gelbfilzige Mehlbeere (S orbus aria „Lutescens“ 
- S chm alblättrige Ölweide (Elaeagnus angustifolia) 
- S chwarzer Maulbeerbaum  (Morus nigra) 

 
 

II. Zeichn erische Hin weise un d Pla n zeichen  o hn e
Festsetzun gscha ra kter

! ! !

! ! !

So n stige Pla n zeichen 

 G renze des rä umlic hen G eltungsb ereic hes des Beb auungsplanes (§ 9 Ab s. 7 BauG B) 

 G renze Zusatzkontingente S c hallemission für S ektor A und B 
  T F  F lä c henb ezeic hnung E missionskontingente 

 Ab grenzung untersc hiedlic her N utzung z. B. von Baugeb ieten (§ 1 Ab s. 4 BauN VO) 

 M it G eh-, F ahr- und Leitungsrec hten zu b elastende F lä c hen 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 21 und Ab s. 6 BauG B) 

Zwec kb estimmung:  
  L M it einem Leitungsrec ht zu G unsten des Leitungsträ gers zu b elastende F lä c hen 

  F  M it einem F ahrrec ht zu G unsten des G W AZ (G ub ener W asser- und Ab wasserverb and) 
zu b elastende F lä c he 

  G F  M it einem G eh- und F ahrrec ht zu G unsten der Anlieger zu b elastende F lä c he 
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 F lurstüc ksgrenze mit F lurstüc ksnummer 

 F lurgrenze 

 Vorhandene G eb ä ude 

 Höhenlage Verkehrsanlagen 

 Böschung 
 

2. Ma ß der b a ulichen  N utzun g 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB 
2.1 Die G rundflä c henzahl G R Z wird mit 0,8 festgesetzt. 

Die für die G E  / G I F lä c hen festgesetzte G rundflä c henzahl 
(G R Z) von 0,8 darf durc h Anlagen im S inne § 19 Ab s. 4 
BauN VO nic ht üb ersc hritten werden. 
 

 § 19 BauN VO 

2.2 Als Höchstmaß der Höhe der b aulic hen Anlagen ist b ei: 
- G I1, G I2, G I4.2, G I5, G I6 F lä c hen auf 50 m ü. der 
b estehenden G elä ndeob erflä c he (siehe Pk t. 2.3) 
festgesetzt 

- G I3, G I4.1 F lä c he auf 20 m ü. der b estehenden 
G elä ndeob erflä c he (siehe Pk t. 2.3) festgesetzt 

- G E 1 - G E 3 F lä c hen auf 20 m ü. der b estehenden 
G elä ndeob erflä c he (siehe Pk t. 2.3) festgesetzt 

Von der Höhenfestsetzung ab weic hend können tec hno-
logisc h b edingte tec hnisc he E inric htungen sowie Ver- und 
E ntsorgungsanlagen (z.B. S chornsteine, S olar- und S olar-
therm ieanlagen) ausnahmsweise zugelassen werden. 
 

 § 18 BauN VO 

2.3 Der Höhenb ezug für die b aulic hen Anlagen wird auf 49,5 m 
üb er N HN  (DHHN 2016) festgesetzt. 
 
 

 § 18 Ab s. 1 BauN VO 

3. Ba uweise un d üb erb a ub a re Grun dstücksflä che 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB 
3.1 E s wird eine ab weic hende Bauweise festgesetzt. 

G eb ä udelä ngen lä nger als 50 m sind zulä ssig. 
G renzab stä nde wie offene Bauweise sind einzuhalten. 
 

 § 22 Ab s. 4 BauN VO i.V.m. 
§ 6 Bb gBO 

3.2 Auf den nic ht üb erb aub aren G rundstüc ksflä c hen werden 
N eb enanlagen im S inne des § 14 (2), 14 (3) BauN VO zuge-
lassen. 
 
 

 § 23 Ab s. 5 BauN VO 

4. Flä chen  für N eb en a n la gen ; Stellplä tze un d Ga ra gen  
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 4 Ba uGB 

4.1 Baulic h untergeordnete Anlagen zur N utzung solarer 
S trahlungsenergie in, an oder auf Dac h- und Außen-
wandflä c hen oder Kraft-W ä rme-Kopplungsanlagen innerhalb  
von G eb ä uden sind zulä ssig. 
 

 § 14 Ab s. 1 S atz 3 BauN VO 

4.2 G aragen und Carports sind nur innerhalb  der üb erb aub aren 
G rundstüc ksflä c he zulä ssig. 
 

 § 9 Ab s. 1 N r. 4 BauG B 

4.3 S tellplä tze sind nur innerhalb  der üb erb aub aren G rund-
stüc ksflä c he zulä ssig oder ausnahmsweise innerhalb  der 
nic ht üb erb aub aren G rundstüc ksflä c he, wenn das Orts- und 
Landsc haftsb ild nic ht b eeinträ c htigt wird. Zufahrten sind in 
einer Breite von b is zu 10 m auch außerhalb  üb erb aub arer 
G rundstüc ksflä c hen möglic h. 
 

 § 12 Ab s. 6 BauN VO 

 

6. Flä chen  für V er- un d En tso rgun gsa n la gen  un d die 
Führun g der V er- un d En tso rgun gsleitun gen  
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 21 Ba uGB 

6.1 V 1: 
Im Kreuzungsb ereic h Planstraße 6 / Planstraße I wird eine 
Ver- und E ntsorgungsflä c he für eine T rafostation zu G unsten 
der E VG  G ub en festgesetzt. 
 

  

6.2 V 2: 
Im G renzb ereic h G I4.2 und der F orster S traße wird eine Ver- 
und E ntsorgungsflä c he für ein Ab wasserpumpwerk zu 
G unsten des G W AZ G ub en festgesetzt. 
 

  

6.3 V 3: 
N ördlic h der F lä c he G I6 wird eine Ver- und 
E ntsorgungsflä c he für eine G asreglerstation und deren 
N eb enanlagen zu G unsten der ON T R AS  G astransport 
G m b H festgesetzt. 
 

  

6.4 R : 
Im westlic hen Bereic h entlang der F lä c hen G I1 und G I5 wird 
ein R egenrüc khalteb ec ken zur Aufnahme von R egenwasser 
als G rünmulde zu G unsten des G W AZ festgesetzt. 
 
 

  

7. Flä chen  für die Ab fa llen tso rgun g un d Ab wa sser-
b eseitigun g o der Flä chen  für Ab gra b un gen  
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 14 Ba uGB 
un d § 9 Ab s. 1 Nr. 17 
Ba uGB 

7.1 Das S c hmutzwasser der Parzellen wird separat erfasst und 
üb er ein öffentlic hes R ohrleitungssystem der kommunalen 
Klä ranlage zugeführt. 
 

  

7.2 F ür die Ab wä sser (S c hmutz- und Ob erflä c henwasser) ist ein 
T rennsystem festgesetzt. Belastetes S c hmutzwasser, 
welc hes nic ht den E inleitb edingungen für öffentlic he Klä r-
anlagen entspric ht, ist auf der jeweiligen Industrieflä c he 
vorzub ehandeln. 
 

  

7.3 Auf der F lä c he G I5 b efindet sic h um die U T M -Koordinate 
X: 479 144,61; Y: 5752 217,25 eine Altb ohrung. Um die 
Bohrung gilt b is mindestens 13.03.2021 in einen R adius von 
25 m ein Ü b erb auungsverb ot. 
 

  

 

8. Mit Geh-, Fa hr- un d L eitun gsrechten  zu b ela sten den  
Flä chen  
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 21 Ba uGB 

8.1 L1, R ohrtrasse zu G unsten der envia T HE R M  
 

  
8.2 L2, G asleitungsrec ht zu G unsten der E VG  

(E nergieversorgung G ub en G m b H) 
 

  

8.3 L3, G ashochdruc kleitungsrec ht zu G unsten der ON T R AS  
 

  
8.4 F 1, westlic h der F lä c he G I4 F ahrtrec ht zur Bewirtsc haftung 

der R egenrüc khaltung zu G unsten des G W AZ 
(G ub ener W asser- und Ab wasserverb and) 
 

  

8.5 G F 1, zwisc hen der F lä c he G I6 und S PE 1 eine mit G eh- und 
F ahrrec ht zu b elastende F lä c he zu G unsten der Anlieger 
 

  

 

9.3 Im Plangeb iet müssen an G eb ä uden mit Aufenthaltsrä umen, 
die in dem gekennzeic hneten Lä rmpegelb ereic hen (LBP) 
liegen, M aßnahmen zum S c hutz gegen Lä rmeinwirkungen 
durc hgeführt werden. N ac h DIN  4109-1 Ausgab e 2018 sind 
in Ab hä ngigkeit von den Lä rmpegelb ereic hen, 
Anforderungen an die Luftsc halldä mmung R ẃ,ges von 
Außenb auteilen raumartab hä ngig auszuführen. 
R ẃ,ges= La-KR aumart 
Dab ei gilt für möglic he R aumarten in G E /G I-G eb ieten: 
KR aumart = 30 dB für Aufenthaltsrä ume in W ohnungen, 
Ü b ernac htungsrä ume in Beherb ergungsstä tten, 
Unterric htsrä ume und Ähnlic hes; 
KR aumart = 35 dB für Bürorä ume und Ähnlic hes  
La der maßgeb lic he Außenlä rmpegel nac h DIN  4109-2; 2018-
01 entsprec hender T ab elle 
 
 Lä rmpegel-

b ereic h2) 
"M aßgeb licher Außenlä rm-

pegel" 
 

La dB) 
1 I 55 
2 II 60 
3 III 65 
4 IV 70 
5 V 75 
6 VI 80 
7 VII > 80a 

 
a F ür maßgeb lic he Außenlä rmpegel La >80 dB sind die Anforderungen 
aufgrund der örtlic hen G egeb enheiten festzulegen. 
 
- Die passiven S c hallsc hutzmaßnahmen sind mit dem 
Lüftungskonzept ab zustimmen. 

- Ausnahmsweise kann ein geringerer maßgeb lic her 
Außenlä rmpegel für die Berec hnung des S c halldä mm-
maßes der Außenb auteile zugrunde gelegt werden, wenn 
dieser im Baugenehmigungsverfahren (z.B. durc h ent-
sprec hende G eb ä udeanordnung) nac hgewiesen wird. 

 

  

9.4 Zur Prüfung der E inhaltung eines E missionskontingentes b ei 
der planungsrec htlic hen Zulä ssigkeit eines E inzelvorhab ens 
gelten die „Hinweise zum planungsrec htlic hen Umgang mit 
Kontingentierungsergeb nissen resultierend aus den S c hall-
tec hnisc hen G utac hten zum Beb auungsplan“ vermerkt in der 
R ub rik „Hinweise“ als festgesetzt. 
 

  

 
10. Bin dun g un d An pfla n zun gen  vo n  Bä um en , 

Strä uchern  un d so n st. Bepfla n zun gen  
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 25a , b  
Ba uGB 

10.1 V g1: Bestandsfläche 
Auf der in der Planzeic hnung mit Vg1 b ezeic hnetes 
Verkehrsgrün sind die Anpflanzungen dauerhaft zu erhalten. 
Beeinträ c htigungen des Bestandes infolge von Bautä tigkeit 
sind zu vermeiden. 
 
 

  

11. Grün flä chen  (Ab sta n dsgrün ) 
 

 § 9 Ab s. 1 Nr. 15 Ba uGB 
 

11.1 G1.1, G2, G3, G4 (privates Abstandsgrün): 
Innerhalb  der als private G rünflä c he festgesetzten F lä c hen 
mit der Zwec kb estimmung „Ab standsgrün“ sind Verlegungen 
von Ver- und E ntsorgungsleitungen zulä ssig. Im Leitungs-
b ereic h und deren S c hutzstreifen sind nur flac hwurzelnde 
Bodendec ker und R aseneinsaat zulä ssig. 
Die G rünflä c hen sind gä rtnerisc he anzulegen und dauerhaft 
zu pflegen. 
 

  

11.2 G1.2 (öffentliches Abstandsgrün): 
Innerhalb  der als öffentlic he G rünflä c he festgesetzte F lä c he 
mit der Zwec kb estimmung „Ab standsgrün“ ist die Verlegung 
von Leitungen von R egenwasser sowie Zu- und Ab führ-
anlagen inkl. S tützmauern zulä ssig. Im Leitungsb ereic h und 
deren S c hutzstreifen sind nur flac hwurzelnde Bodendec ker 
und R aseneinsaat zulä ssig. 
Die G rünflä c he ist gä rtnerisc he anzulegen und dauerhaft zu 
pflegen. 
 

  

 
12. V erm eidun gs-, Schutz- un d Min derun gsm a ß-

n a hm en  
 

 § 44 Ab s. 1 i.V .m . Ab s. 5 
BN a tSchG 
§ 9 Ab s. 6 Ba uGB 

V erm eidungs- und Minderungsm aßnahm en: 
Die M aßnahmen CE F  1 b is 5 sind zur S c haffung von 
E rsatzleb ensrä umen im S inne von funktionserhaltenen und 
vorgezogenen M aßnahmen zu entwic keln und vor Baub eginn, wie in 
12.1 b is 12.5 b esc hrieb en ab zusc hließen. 
 

  

12.1 CEF1 - Ersatzhabitat für das Bruthabitat Heidelerche 
Vor konkreter Vorhab enzulassung auf den F lä c hen G I5 und 
G I6 ist eine nochmalige Kartierung erforderlic h. Daraus sic h 
ergeb ende Vermeidungs- und S c hutzmaßnahmen sind 
gem ä ß F estsetzung Punkt 5.1 als vorgezogene M aßnahme 
vor Baub eginn umzusetzen uns ab zusc hließen 
 

  

12.2 CEF2 - Ersatzhabitat als Bruthabitat der Brutvogelart Neun-
töter 
Das E rsatzhab itat ist entsprec hend der F estsetzung 5.2 b ei 
Inanspruc hnahme der F lä c he G I5 zu schaffen. Die R odung 
der G ehölze auf der F lä c he G I5 kann nur außerhalb  der 
Brutsaison von Oktob er b is F eb ruar erfolgen. Das 
E rsatzhab itat ist vollstä ndig fertig gestellt sein und sic h als 
Hab itat entwic kelt hab en, b evor die R odung der F lä c he G I5 
erfolgt. 
 

  

12.3 CEF3 - m ögliches Ersatzhabitat für S om m erquartiere von 
Flederm äusen 
Vor einen möglichen Ab b ruc h von R egenwassersc hä c hten 
sowie den F ä llen von Bä umen auf den F lä c hen G I1, 2, 4.2, 5, 
6 sowie der F lä c he G E 2 ist eine fac hm ä nnisc he Kontrolle auf 
N utzung von S ommerq uartieren der F lederm ä use 
vorzunehmen und zu dokumentieren. Bei einer möglichen 
E ntfernung von S ommerq uartieren sind diese durc h 
vorgezogene M aßnahmen unter S c haffung von 
E rsatzq uartieren vor Baub eginn durc h das Aufhä ngen von 
F ledermauskä sten eingriffsnah gem ä ß M aßnahmeb latt 3 zu 
kompensieren. 
 

  

12.4 CEF4 - Ersatzhabitat für die Z auneidechse 
Das E rsatzhab itat ist entsprec hend der F estsetzung 5.3 ein 
Jahr vor der Inanspruc hnahme der F lä c hen G I5, G I6 
(Berä umung der stillgelegten Bahndä mme) fertig zu stellen.  
 

  

12.5 CEF5 - Ersatzhabitat für die Um setzung von Am eisenhaufen 
Das E rsatzhab itat ist entsprec hend der F estsetzung 5.4 vor 
der Inanspruc hnahme der F lä c he G I6 neu zu schaffen. Die 
Umsiedlungsmaßnahmen sind grundsä tzlic h zwisc hen M itte 
M ä rz und M itte Juli vorzusehen und von einem 
Ameisenheger auszuführen. Die Umsiedlungsflä c he ist durc h 
den Ameisenheger zu b estimmen.  
 

  

Die Maßnahm en 12.1 bis 12.5 werden abschließend m it den zu 
erteilenden Genehm igungen festgesetzt bzw. in einer gesondert zu 
erteilender artenschutzrechtlicher Genehm igung beschieden. 
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1. Aufgestellt auf G rund des Besc hlusses S VV 039/2018 der S tadtverordnetenversammlung vom 
30.05.2018. Die ortsüb lic he Bekanntmac hung des Aufstellungsb esc hlusses ist durc h Veröffentlic hung 
im N eiße-E c ho S tadt G ub en, Amtsb latt für die S tadt G ub en und die G emeinde S c henkendöb ern 
N r. 15 am 19.10.2018 erfolgt. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
2. Die öffentlic he Auslegung des Vorentwurfs zur Aufstellung des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriege-

b iet G ub en - S üd II“ erfolgte in der Zeit vom 29.10.2018 b is zum 30.11.2018. Die öffentlic he Ausle-
gung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wä hrend der Auslegungsfrist sc hriftlic h ab gegeb en oder 
zur N iedersc hrift vorgeb rac ht werden können, im N eiße-E c ho S tadt G ub en, Amtsb latt für die S tadt 
G ub en und die G emeinde S c henkendöb ern N r. 15 vom 19.10.2018 ortsüb lic h b ekannt gemac ht wor-
den. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
3. Die T rä ger öffentlic her Belange sind mit S c hreib en vom 10.10.2018 zur Ab gab e einer S tellungnahme 

zum Vorentwurf aufgefordert worden. 
 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
4. Der Vorentwurf zur Aufstellung des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ wurde 

nac h der öffentlic hen Auslegung üb erarb eitet. Die S tadtverordnetenversammlung hat mit Besc hluss 
S VV 017/2019 am 27.02.2019 den E ntwurf zum Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - 
S üd II“ mit Begründung b esc hlossen zur Auslegung b estimmt. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
5. Die öffentlic he Auslegung des E ntwurfs des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ 

erfolgte in der Zeit vom 25.03.2019 b is zum 30.04.2019. Die öffentlic he Auslegung ist mit dem Hin-
weis, dass Anregungen wä hrend der Auslegungsfrist sc hriftlic h ab gegeb en oder zur N iedersc hrift vor-
geb rac ht werden können, im N eiße-E c ho S tadt G ub en, Amtsb latt für die S tadt G ub en und die G e-
meinde S c henkendöb ern N r. 04 vom 15.03.2019 ortsüb lic h b ekannt gemac ht worden. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 

6. Die von der Planung b erührten T rä ger öffentlic her Belange sind zum E ntwurf des Beb auungsplanes 
N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ mit S c hreib en vom 08.03.2019 zur S tellungnahme aufgefordert 
worden. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
7. Der E ntwurf zur Aufstellung des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ wurde nac h 

der öffentlic hen Auslegung üb erarb eitet. Die S tadtverordnetenversammlung hat mit Besc hluss S VV 
108/2019 am 18.12.2019 den 2. E ntwurf zum Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd 
II“ mit Begründung b esc hlossen zur Auslegung b estimmt. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
8. Die öffentlic he Auslegung des 2. E ntwurfs des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - 

S üd II“ erfolgte in der Zeit vom 20.01.2020 b is zum 20.02.2020. Die öffentlic he Auslegung ist mit dem 
Hinweis, dass Anregungen wä hrend der Auslegungsfrist sc hriftlic h ab gegeb en oder zur N iedersc hrift 
vorgeb rac ht werden können, im N eiße-E c ho S tadt G ub en, Amtsb latt für die S tadt G ub en und die G e-
meinde S c henkendöb ern N r. 1 vom 10.01.2020 ortsüb lic h b ekannt gemac ht worden. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
9. Die von der Planung b erührten T rä ger öffentlic her Belange sind zum 2. E ntwurf des Beb auungsplanes 

N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ mit S c hreib en vom 17.01.2020 zur S tellungnahme aufgefordert 
worden. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
10. Der 2. E ntwurf zur Aufstellung des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ wurde 

nac h der öffentlic hen Auslegung üb erarb eitet. Die S tadtverordnetenversammlung hat mit Besc hluss 
S VV 077/2020 am 11.11.2020 den 3. E ntwurf zum Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - 
S üd II“ mit Begründung b esc hlossen zur Auslegung b estimmt. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 

15. Der S atzungsb esc hluss zum Beb auungsplan N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ sowie die S telle, 
b ei der der Plan auf Dauer wä hrend der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und 
üb er den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind im N eiße-E c ho S tadt G ub en, Amtsb latt für die S tadt G u-
b en und die G emeinde S c henkendöb ern N r. 05 am 09.04.2021 ortsüb lic h b ekannt gemac ht worden. 
In der Bekanntmac hung ist auf die G eltendmac hung der Verletzung von Verfahrens- und F ormvor-
sc hriften und von M ä ngeln der Ab wä gung sowie auf die R ec htsfolgen (§ 215 Ab s. 2 BauG B) und wei-
ter auf die F ä lligkeit und das E rlösc hen von E ntsc hä digungsansprüc hen (§ 44 BauG B) hingewiesen 
worden. 

 
Die S atzung ist am 09.04.2021 in Kraft getreten. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
 
 
 Der Bürgermeister        Vorsitzende der 

         S tadtverordnetenversammlung 
 
 

11. Die öffentlic he Auslegung des 3. E ntwurfs des Beb auungsplanes N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - 
S üd II“ erfolgte in der Zeit vom 30.11.2020 b is zum 08.01.2021. Die öffentlic he Auslegung ist mit dem 
Hinweis, dass Anregungen wä hrend der Auslegungsfrist sc hriftlic h ab gegeb en oder zur N iedersc hrift 
vorgeb rac ht werden können, im N eiße-E c ho S tadt G ub en, Amtsb latt für die S tadt G ub en und die G e-
meinde S c henkendöb ern N r. 16 vom 20.11.2020 ortsüb lic h b ekannt gemac ht worden. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
12. Die von der Planung b erührten T rä ger öffentlic her Belange sind zum 3. E ntwurf des Beb auungsplanes 

N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ mit S c hreib en vom 26.11.2020 zur S tellungnahme aufgefordert 
worden. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
13. Die S tadtverordnetenversammlung hat die vorgeb rac hten Hinweise der T rä ger öffentlic her Belange 

am 24.03.2021 geprüft und die Ab wä gung mit Besc hluss S VV 008/2021 b esc hlossen. 
In der S tadtverordnetenversammlung der S tadt G ub en wurde am 24.03.2021 der Beb auungsplan N r. 
30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II" mit Besc hluss S VV 009/2021 als S atzung b esc hlossen. 
Die Begründung wurde geb illigt. 

 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 
14. Der Beb auungsplan N r. 30 „Industriegeb iet G ub en - S üd II“ wird hiermit ausgefertigt. 
 
 
 G ub en, den _____________    S iegel    Der Bürgermeister 
 


